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                                Anlage 9
	
	Sachkonto:              53121000         
Bezeichnung:          Zuweisungen an Gemeinden
Schadensbild:           Überlieferungsbildung
Maßnahme:              Ergänzungsüberlieferung

	Verfügbar sind:
	100.250,00 Euro

	Bisher bewilligt:
	---

	Noch verfügbar: 
	100.250.00 Euro

	Antragsteller:
	Stadt Sankt Augustin

	Verwendungszweck:
	Ankauf der Sammlung Hartmut Küper

	Gesamtkosten:
	20.000,00 Euro

	Beantragter Zuschuss:
	höchstmöglich

	Vorschlag:
	8.000,00 Euro

	Begründung:

Hartmut Küper, geboren 1941, entwickelte schon früh sein Interesse für das Flugwesen und insbesondere für den Flugplatz Hangelar. Seit 1984 trägt er seine umfangreiche Sammlung an Quellen zur Geschichte des Flugplatzes Hangelar zusammen und nutzte seine Möglichkeiten als Flugkapitän der Deutschen Lufthansa, um in aller Welt Archivrecherchen zum Flugplatz zu betreiben. Die Sammlung Küper stellt die mit Abstand umfangreichste Sammlung zur Geschichte und Entwicklung des Flugplatzes Hangelar seit seiner Entstehung 1909 bis heute dar. 
Sie umfasst zahlreiche Originalquellen von Flugplatzverwaltung, Militär, Fliegern, u. a. Flugbücher seit den 1930er Jahren und Unterlagen von Vereinen und Unternehmen auf dem Flugplatz.

Wegen des großen Umfangs (30 Regalmeter) der Sammlung, der Breite der Quellengattungen und der großen Anzahl der Originalquellen, der archivfachlichen Strukturierung und ihres sehr guten Erhaltungszustandes ist die Sammlung außergewöhnlich und absolut einmalig.

Der Quellenwert der Sammlung für die Entwicklung und Geschichte des Flugplatzes Hangelar und seine Bedeutung für die Bevölkerung der Stadt Sankt Augustin, des Rhein-Sieg-Kreises und der Region kann daher nicht hoch genug veranschlagt werden.

Das Nutzungspotential der Sammlung ist als besonders hoch einzustufen, weshalb auch eine internetfähige Erschließung vorgesehen ist.
Um zu verhindern, dass die bedeutende Sammlung an auswärtige Institutionen geht (vor allem das Technikmuseum in Berlin hat Interesse angemeldet), wird der Ankauf der Sammlung befürwortet, damit sie der interessierten Öffentlichkeit im Rheinland erhalten bleibt.




